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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

MTV Nordstemmen II : MTV Germania Barnten 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Lippels tütet den Sieg für den MTV Germania Barnten ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Holger Lippels nach 2 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gäste des MTV Germania Barnten im Match der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam MTV Nordstemmen II, das eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 24:35) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:14.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
konnten Wennigsen / Kutscher zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen
Sniegocki / Lippels aber trotzdem klar mit 1:3. Haenel / Köhler hatten gegen Wigger / Schulz bei
ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Lange mit Sauerberg /
Sauerberg kämpfen mussten Rathing / Stichternath in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rathing / Stichternath endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Wolfram Haenel hatte seinen Gegner Matthias Wigger beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Wolfgang Rathing eine Niederlage in vier Sätzen gegen Henryk Sniegocki
kassierte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Einen knappen Erfolg feierte daraufhin dagegen Guido Wennigsen beim 11:6, 8:11, 3:11, 12:
10, 12:10 gegen Oliver Sauerberg, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Lange mit Simon Schulz ringen musste Andreas Kutscher in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Kutscher doch als Außenseiter in das
Match. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Sieg gegen Holger Lippels zeigte Thomas Stichternath seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Michael Köhler hatte gegen Thorsten Sauerberg wiederum bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Einen knappen Sieg feierte am Nachbartisch Wolfram Haenel beim 3:2 gegen Henryk Sniegocki, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Wolfgang Rathing bei seiner 1:3-
Niederlage von Matthias Wigger dann doch niedergerungen worden. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es für Guido Wennigsen beim 2:3 gegen Simon Schulz, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 4 Siege und 11 Niederlagen für Schulz aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Mit 10:12, 12:10, 8:11, 5:11 verlor Andreas Kutscher seine Partie gegen
Oliver Sauerberg, in die Sauerberg im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach diesem Einzel steht
Kutscher somit bei 8 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Sauerberg ein 9:8 ausweist. Nicht so gut lief es anschließend für Thomas Stichternath bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Thorsten Sauerberg. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Sauerberg
nun bei 11:4 seit Beginn der Serie. Michael Köhler bekam seinen Gegner Holger Lippels beim
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deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. 0:2 (Köhler) bzw. 7:6 (Lippels) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den MTV Germania Barnten war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Nordstemmen II am 08.03.2023 gegen den SV
Emmerke III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.03.2023 gegen den TuS Hasede
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Nordstemmen II

Doppel: Wennigsen / Kutscher 0:1, Haenel / Köhler 0:1, Rathing / Stichternath 1:0 
Einzel: W. Haenel 2:0, W. Rathing 0:2, G. Wennigsen 1:1, A. Kutscher 1:1, T. Stichternath 1:1, M.
Köhler 0:2 

 MTV Germania Barnten
Doppel: Wigger / Schulz 1:0, Sniegocki / Lippels 1:0, Sauerberg / Sauerberg 0:1 
Einzel: H. Sniegocki 1:1, M. Wigger 1:1, S. Schulz 1:1, O. Sauerberg 1:1, T. Sauerberg 2:0, H.
Lippels 1:1


